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VORANKÜNDIGUNG – SAVE THE DATE 
DHG-Fachtagung 2025: Selbstbestimmte Teilhabe und gute Pflege 
Unterstützung für Menschen mit kognitiver Beeinträchtigung und komplexem Unterstützungsbe-
darf an der Schnittstelle von Eingliederungshilfe und Pflege. 
Mit der Tagung will die DHG einen breiten fachlichen Diskurs entlang der sozialrechtlichen 
Schnittstelle anstoßen in Richtung einer Stärkung der Priorität der Teilhabe für Menschen mit 
kognitiver Beeinträchtigung und komplexem Unterstützungsbedarf.  
Zur ganzen Ankündigung 
Termin & Ort: 24./25. März 2025 in Kassel. Programm & Anmeldung ab Mitte November: 
www.dhg-kontakt.de/tagungen  
 

 

 
 
BEHINDERTENPOLITIK UND FACHKRÄFTEMANGEL 
Leipziger Erklärung: Inklusion gelingt nur mit ausreichend Fach- und Arbeitskräften 
Ministerpräsidentenkonferenz beschäftigt sich mit Behindertenpolitik 
Auf der vergangenen Konferenz der Regierungschefinnen und Regierungschefs der Länder (MPK) 
am 24.20.24 war auch die Behindertenpolitik auf der Tagesordnung. Medienmitteilungen: Fach-
verbände (25.10.24), Behindertenbeauftragte Bund/Länder (29.10.24) 
> Grundlage war eine von der Konferenz der Beauftragten von Bund und Ländern für Menschen 
mit Behinderungen vorgestellte „Leipziger Erklärung.“ Gefordert wurden verstärkte Aktivitäten 
zur Umsetzung der UN-Behindertenrechtskonvention, nachdem im Staatenbericht Deutschland 
„ein Vollzugsdefizit auf dem Weg in eine inklusive Gesellschaft“ bescheint worden war.  
> In einem Impulsvortrag benannte Janina Jänsch (bvkm) im Namen der Fachverbände für Men-
schen mit Behinderung drei wesentliche Handlungsfelder gegen den Fachkräftemangel in der 
Behindertenhilfe: 1. Die inländische Personalgewinnung, 2. Stärkere Nutzung von Arbeitszeit für 
die Arbeit am Menschen, 3. Die Personalakquise aus dem Ausland. 
> Im Beschluss der MPK wird u.a. zur Umsetzung des BTHG der Bund aufgefordert, „schon im 
Jahr 2025 einen transparenten und zukunftsfähigen Modus für einen Mehraufwandsausgleich zu 
schaffen.“ Zur Pflegeversicherung wird erneut angemahnt, „Hindernisse bei der Gewährleistung 
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des uneingeschränkten Zugangs zu Leistungen der Pflegeversicherung für alle Menschen mit 
Behinderungen zu beseitigen …“ (24.10.24) 
 
UMSETZUNG BRK IN BUNDESLÄNDERN 
Aktionspläne zur Umsetzung der UN-Behindertenrechtskonvention auf Landesebene 
Landesaktionspläne sind ein wesentliches Instrument zur Umsetzung der UN-Behinderten-
rechtskonvention (UN-BRK) in Deutschland. Die vorliegende Analyse des Deutschen Instituts für 
Menschenrechte untersucht die Prozesse im Zusammenhang mit den Aktionsplänen in den 
Bundesländern und verdeutlicht, welche Ansätze sich bewährt haben. Zur DIMR-Studie 
(10/2024) 
>Aktuell: „UN-BRK im Land Berlin: Parallelsysteme in allen Lebensbereichen überwinden.“ Wie 
weiter nach der zweiten Staatenprüfung? Nachbericht des DIMR zu einer Konferenz in Berlin 
vom 6.9.24 
 
REFORM KINDER- UND JUGENDHILFE 
Referentenentwurf eines inklusiven Kinder- und Jugendhilfegesetzes (SGB VIII) veröffent-
licht 
Mit dem Gesetz soll die Eingliederungshilfe für alle Kinder und Jugendlichen mit Behinderung in 
die Gesamtzuständigkeit der Kinder- und Jugendhilfe übergehen (Inklusive Kinder- und Jugend-
hilfe). Mit Vorlage des Referentenwurfs am 16.09.24 wird die Abstimmung mit den Ländern und 
Verbänden eingeleitet. Der Referentenentwurf wirft noch zahlreiche Fragen auf, auch für Kinder- 
und Jugendliche mit komplexen Unterstützungsbedarfen. 
> Gesetz zur Ausgestaltung der Inklusiven Kinder- und Jugendhilfe (Kinder- und Jugendhilfeinklu-
sionsgesetz - IKJHG) 16.09.24 
> Stellungnahme der Fachverbände mit drei zentralen Forderungen: Einbeziehung aller Leistun-
gen der Eingliederungshilfe an junge Menschen; Verpflichtung der öffentlichen Jugendhilfe zur 
Bezahlung von tarifvertraglich vereinbarten Vergütungen; Regelung einer einheitlichen Gerichts-
barkeit. Außerdem wir angeregt, den Begriff der Teilhabe bereits in § 1 SGB VIII zu verankern und 
die Inklusion für alle alten und neuen Leistungen des SGB VIII festzuschreiben. (2.10.24) 
> Stellungnahme und weitere Informationen der Lebenshilfe zur Reform der Kinder- und Jugend-
hilfe 
> Sozialpolitischer Fachtag des bvkm mit Schwerpunkt: Inklusive Kinder- und Jugendhilfe am 
14.11.2024. Programm & Anmeldung 
 
BEHINDERUNG IN NRW 
Lebenssituation von Menschen mit Behinderung in Nordrhein-Westfalen 
Umfänglicher Bericht mit vielen Daten und Anlagen (1500 Seiten) der NRW-Landesregierung an-
lässlich einer großen SPD-Anfrage im Landtag, u.a. zu Gewalt gegen Menschen mit Behinde-
rung, Arbeitsmarkt, Inklusion in Kitas und Schulen, Gesundheitsversorgung, Wohnungssitua-
tion. Drucksache 18/10832 (NRW-Landtag, 25.09.24) 
 
TAGESFÖRDERUNG 
Mobile Tagesförderung als Angebot für Menschen mit hohem Unterstützungsbedarf 
Was zunächst als Modellprojekt von „Leben mit Behinderung Hamburg“ erprobt wurde, ist nun 
als Regelangebot mit Leistungsvereinbarung in Hamburg eingeführt: Sozialbehörde und Leben 
mit Behinderung Hamburg unterzeichnen Leistungsvereinbarung Mobile Tagesförderung (Pres-

https://www.institut-fuer-menschenrechte.de/publikationen/detail/aktionsplaene-zur-umsetzung-der-un-behindertenrechtskonvention-auf-landesebene
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https://diefachverbaende.de/files/stellungnahmen/24-10-02RefEIKJHGStellungnahmeFachverbaendefinaleFassungpdf.pdf?utm_source=CleverReach&utm_medium=email&utm_campaign=Fach-NL+24.10.2024&utm_content=Mailing_15664914
https://www.lebenshilfe.de/informieren/kinder/reform-der-kinder-und-jugendhilfe?utm_source=CleverReach&utm_medium=email&utm_campaign=Fach-NL+10.10.2024&utm_content=Mailing_15636435
https://bvkm.de/veranstaltung/2-sozialpolitischer-fachtag-2024/
https://www.landtag.nrw.de/portal/WWW/dokumentenarchiv/Dokument/MMD18-10832.pdf
https://lmbhh.de/aktuelles/presse/pressemitteilungen/individuelle-perspektiven-in-der-tagesfoerderung-sozialbehoerde-und-leben-mit-behinderung-hamburg-unterzeichnen-leistungsvereinbarung-mobile-tagesfoerderung
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semitteilung 14.10.24). Projektleiterin Wibke Juterczenka erläutert in einem Interview das Pro-
jekt in Einzelnen. In: Klarer Kurs, Online-Magazin für berufliche Teilhabe (530-Nord). 20.6.23 
 

SCHULISCHE FÖRDERUNG 
Immer mehr Nicht- oder verkürzte Beschulung bei hohem Unterstützungsbedarf 
Die Anzahl von Kindern und Jugendlichen, die nicht oder nur verkürzt beschult werden nimmt 
zu. Betroffen sind insbesondere Kinder mit Verhaltensauffälligkeiten, mit hohen Unterstüt-
zungsbedarfen, mit zusätzlichen medizinischen und pflegerischen Bedarfen und aus dem Autis-
mus-Spektrum, Darauf wird hingewiesen in einem Beitrag der Lebenshilfe Berlin in ihrer Zeit-
schrift „Emil“ (4/2024) 
 
PSYCHIATRIE 
50 Jahre Psychiatrie-Enquete 
Menschenunwürdige Zustände in psychiatrischen Anstalten waren Ausgangspunkt der Psychi-
atrie-Enquête, die vor 50 Jahren vom Bundestag verabschiedet wurde. Die Psychiatrie-Enquete 
war Ausgangspunkt zahlreicher Reformen, auch die Enthospitalisierung vieler fehlplatziert auf 
psychiatrischen Langzeitstationen untergebrachter Menschen mit geistiger Behinderung. Wege 
aus der Enthospitalisierung zu forcieren war einer der Beweggründe der Gründung der Deut-
schen Heilpädagogischen Gesellschaft 1991. 
Die Verbände des Kontaktgesprächs Psychiatrie laden zu einer gemeinsamen Tagung 50 Jahre 
Psychiatrie-Enquete am 2./3. Juni 2025 in Leipzig (Vorankündigung). 
 
KOMPLEXE BEHINDERUNG UND ALTER 
KommA-Studie:  Gelingende Kommunikation im Alter 
Menschen mit geistiger und komplexer Behinderung sind häufig von Kommunikationsbeein-
trächtigungen betroffen. Mit dem Alter bestehen zusätzliche Risiken kommunikativer Beein-
trächtigungen. In einer ab Februar 2024 laufenden Studie (Ltg. Prof. Bernasconi) werden die 
kommunikativen Bedarfe von alternden Menschen mit geistiger und komplexer Behinderung er-
hoben. Auf dieser Grundlage werden praxisorientierte Materialien zur Dokumentation, Unter-
stützung und Begleitung durch professionelle und private Bezugspersonen erstellt und erprobt. 
Zum Projekt (2/24-4/26) 
 
TEILHABE ARBEIT 
Aktion Schichtwechsel 
Im Rahmen des bundesweiten Aktionstages Schichtwechsel tauschten am 10. Oktober 2024 
rund 4.200 Menschen, darunter mehr als 2.400 Werkstattbeschäftigte mit Behinderungen und 
rund 1.800 Mitarbeitende aus Unternehmen des allgemeinen Arbeitsmarktes, ihre Arbeits-
plätze. Im persönlichen Austausch lernten sie neue Perspektiven auf das Thema Arbeit kennen 
und bauten gemeinsam Vorurteile ab. Die BAG WfbM koordiniert den Aktionstag Schichtwech-
sel auf Bundesebene seit 2019. Am 25. September 2025 geht der bundesweite Aktionstag 
Schichtwechsel in die nächste Runde. Mehr zur Aktion 
 
BETREUUNGSWESEN 
BMJ: Neuregelung der Vormünder- und Betreuervergütung – Massive Kritik 
Vom Bundesministerium der Justiz (BMJ) wurde ein Referentenentwurf eines Gesetzes zur Neu-
regelung der Vormünder- und Betreuervergütung und zur Entlastung von Betreuungsgerichten 

https://lmbhh.de/aktuelles/presse/pressemitteilungen/individuelle-perspektiven-in-der-tagesfoerderung-sozialbehoerde-und-leben-mit-behinderung-hamburg-unterzeichnen-leistungsvereinbarung-mobile-tagesfoerderung
https://www.53grad-nord.com/klarer-kurs/artikel/tagesfoerderung-ohne-tagesstaette-kann-das-gehen
https://www.lebenshilfe-berlin.de/de/aktuelles/emil/index.php
https://www.der-paritaetische.de/alle-meldungen/save-the-date-50-jahre-psychiatrie-enquete/
https://gkb.uni-koeln.de/forschung/komma-1/
https://www.bagwfbm.de/page/schichtwechsel
https://www.bmj.de/SharedDocs/Gesetzgebungsverfahren/DE/2024_Neuregelung_Betreuerverguetung.html
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und Betreuern vorgelegt (16.09.24). Grundlage war u.a. eine Evaluierung der Betreuer- und Vor-
mündervergütung (vom 22.06.2019). 
> Der Entwurf wird von der Lebenshilfe massiv kritisiert und eine Rücknahme des Gesetzent-
wurfs gefordert: „Der Entwurf stellt die Ziele der Reform auf den Kopf und trägt dazu bei, die im 
Jahr 1992 abgeschaffte Vormundschaft faktisch wieder herbeizuführen. Betreuungen können 
unter diesen Bedingungen nur noch vom Schreibtisch geführt werden. Rechtliche Betreuerinnen 
und Betreuer werden quasi zu stellvertretendem Handeln genötigt. Denn der Entwurf schafft 
kaum noch Möglichkeiten, Wunsch und Wille rechtlich betreuter Personen zu ermitteln und sie 
bei der Umsetzung ihrer Vorstellung zu unterstützen.“ Zur Lebenshilfe-Pressemeldung 
(24.10.25).  Zur Lebenshilfe-Stellungnahme (23.10.24) 
 
SOZIALE TEILHABE 
BAGüS-Orientierungshilfe zu den Leistungen zur Sozialen Teilhabe - Fassung 2024 
Die Fassung 2024 enthält Regelungen zur Assistenz bei Urlaubsreisen. Außerdem wurden die 
Regelungen zum Thema Zuverdienst integriert. BAGüS-Orientierungshilfe (Juni 2024) 
 
TEILHABEFORSCHUNG 
Aktionsbündnis Teilhabeforschung 
Das Aktionsbündnis e.V. will zu einer stärkeren Vernetzung und Förderung von Teilhabefor-
schung beitragen. Eine interdisziplinäre Teilhabeforschung soll deutlicher als bisher das Augen-
merk auf die Verwirklichung von Teilhabe, Selbstbestimmung und Partizipation von Menschen 
mit Behinderungen richten und damit zu einer Neuorientierung der Forschungslandschaft füh-
ren. Mehr Informationen 
 
 
 

 
 
BILDUNGSPROGRAMME 2024 
Berufs- und Fachverbands Heilpädagogik (EAH/BHP): Fort- und Weiterbildungsprogramm 2025 
Lebenshilfe-Inform - Bildungsprogramm der Bundesvereinigung Lebenshilfe 
Fortbildungsprogramm des Lebenshilfe-Landesverbandes Hessen 
BeB-Veranstaltungen (Bundesverband Evangelische Behindertenhilfe) 
bvkm-Veranstaltungen (Bundesverband für körper- und mehrfachbehinderte Menschen) 
Projekt BTHG-Umsetzungsbegleitung: Veranstaltungen zur Umsetzung des BTHG 
MINA – Leben in Vielfalt: Fortbildungen, Workshops zu Migration, Flucht und Behinderung  
ReWiKs-Angebote  sowie Angebote 2024 zur sexuellen Selbstbestimmung von Menschen mit 
Lernschwierigkeiten 
Bifos-Seminare zu Selbstbestimmung, Teilhabeberatung, Selbstvertretung, Peer Counseling 
Annelen Schulze Höing, Online-Seminare zur Umsetzung von BTHG und ICF 
 
 
**************************************** 
 

https://www.bmj.de/SharedDocs/Downloads/DE/Gesetzgebung/Evaluierung/Evaluierung_Betreuerverguetung.html?nn=18816
https://www.bmj.de/SharedDocs/Downloads/DE/Gesetzgebung/Evaluierung/Evaluierung_Betreuerverguetung.html?nn=18816
https://www.lebenshilfe.de/presse/pressemeldung/lebenshilfe-existenz-des-betreuungswesens-wird-bedroht?utm_source=CleverReach&utm_medium=email&utm_campaign=Fach-NL+24.10.2024&utm_content=Mailing_15664914
https://www.lebenshilfe.de/fileadmin/Redaktion/PDF/Wissen/public/Stellungnahmen/20241023_Stellungnahme_Betreuerverguetungsgesetz_BVLH.pdf
https://www.bagues.de/de/veroeffentlichungen/orientierungshilfen-und-empfehlungen/
https://www.teilhabeforschung.org/fileadmin/user_upload/Flyer_AB_Teilhabeforschung.pdf
https://www.eahonline.de/
https://bhponline.de/neues-weiterbildungsprogramm-der-eah-erschienen/
http://www.inform-lebenshilfe.de/
https://www.lebenshilfe-hessen.de/de/fortbildung/bildungsprogramm.html
https://beb-ev.de/veranstaltungen-2/beb-veranstaltungen/
https://bvkm.de/ueber-uns/veranstaltungen/
https://umsetzungsbegleitung-bthg.de/veranstaltungen/
https://mina-vielfalt.de/veranstaltungen
https://www.reha.hu-berlin.de/de/lehrgebiete/kbp/forschung/rewiks/rewiks-angebote-2024
https://www.sexualaufklaerung.de/qualifizierung/rewiks/
https://www.bifos.de/
https://www.bthg-icf-fortbildung.de/
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FACHTAG 
Fachtag VEMAS - Verhalten macht Sinn 
8.11.2024, Würzburg. Konzeptvorstellung und Launch der Website von VEMAS. VEMAS hat das 
Ziel Verhaltensauffälligkeiten von Menschen mit Behinderungen zu verstehen. Ankündigung 
Zum VEMAS-Projekt  
 
FACHTAGUNG 
Transitionen im Alltag 
In allen Arbeitsfeldern, die mit Menschen mit Störung der Intelligenzentwicklung zu tun haben, 
stellen Übergänge im Alltag Mitarbeitende und Klient:innen regelmäßig vor große Herausforde-
rungen. Ziel dieser Veranstaltung ist es, das Betreuungspersonal für die Bedeutung von Transiti-
onen als Auslöser für unerwartetes und unverstandenes Verhalten zu sensibilisieren sowie Mög-
lichkeiten und Strategien vorzustellen, die die Vorhersehbarkeit von Übergängen erleichtern und 
dadurch Missverständnisse reduzieren und eine halt- und orientierungsgebende Begleitung si-
cherstellen. 
08.11.2024 in Kassel und Online. DGSGB Mehr Informationen 
 
FACHTAG 
Sozialpolitischer Fachtag des bvkm 
Schwerpunkt: Inklusive Kinder- und Jugendhilfe 
14. November 2024 // online. Auf dem Sozialpolitischen Fachtag des Bundesverbandes für kör-
per- und mehrfachbehinderte Menschen (bvkm) werden die Reformpläne des Ministeriums und 
zentrale Streitpunkte erläutert. Außerdem berichten drei Verfahrenslots:innen aus Bayern und 
Hamburg aus der Praxis und stellen ihre Arbeitsschwerpunkte vor. Programm & Anmeldung 
 
DIFGB-JAHRESTAGUNG 
Kommunikation - Wissen – Orientierung 
Digitale Technologien für Menschen mit geistiger Behinderung 
Bei der Jahrestagung wird es darum gehen, mit dem Fokus auf Kommunikation, Wissen und Ori-
entierung das komplexe und vielgestaltige Themenfeld von der Grundlagenreflexion über prakti-
sche Anwendungen bis hin zur kritischen Evaluation in den Blick zu nehmen. 
14.-15.11.2024 in Berlin. DIFGB  Mehr Informationen 
 
BUNDESFACHTAGUNG BHP 
Mit Anerkennung! Heilpädagogik in der Erkundung von Potenzialen 
15.-17.11.2024 in Erfurt. Vorankündigung 
 
FACHTAG 
Fachtag 20 Jahre Koordinierungs-, Kontakt- und Beratungsstellen im Rheinland 
Köln 20.11.24. Information & Anmeldung 
 
 
 
 
 

https://qualitaetsoffensive-teilhabe.de/nachrichten-termine/fachtag-vemas-verhalten-macht-sinn/
https://vemas-perspektive.de/
https://dgsgb.de/
https://bvkm.de/veranstaltung/2-sozialpolitischer-fachtag-2024/
https://www.difgb.de/startseite/aktuelles/458-difgb-tagung-2024
https://heilpaedagogikwirkt.de/
https://www.lvr.de/de/nav_main/soziales_1/berdasdezernat/tagungsdokumentationen/tagungsdokumentationen_2.jsp
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JAHRESTAGUNG 
Passgenaues Arbeiten“ Menschen mit Behinderungen als Teil betrieblicher Arbeitskultur -  
30 Jahre Benachteiligungsverbot und Netzwerk BAG UB 
20.-22.11.2024, Suhl. Jahrestagung der BAG Unterstützte Beschäftigung. Programm & Anmel-
dung 
 
KONGRESS 
Veränderung gestalten. Kommunen werden inklusiv 
26.-28.11.2024, Erfurt. Initiative Kommune Inklusiv / Aktion Mensch. Wir wollen Sie mit Ihren 
Ideen, Erfahrungen und guten Beispiele auf die Bühne bringen. Themenfelder: Demokratie und 
Beteiligung; Vernetzung und Verantwortung; Digitalisierung und Teilhabe; Sozialraumgestaltung 
und vielfältige Krisen. 
Weitere Informationen Umfangreiches Programm   
>>Workshop: Teilhabe im Sozialraum bei komplexer Behinderung (Erik Weber) 
 
FACHTAGUNG 
HERAUSFORDERUNGEN älter werdender Menschen mit Behinderung und Pflegebedarf 
6.12.24, Köln, Landschaftsverband Rheinland / Regionalbüros Alter, Pflege und Demenz. Pro-
gramm & Anmeldung 
 
******** 2025***************** 
 
FACHTAG 
ICD 11 
07. März 2025, hybrid in Kassel, DGSGB, Mehr Informationen 
 
DHG-FACHTAGUNG 
Selbstbestimmte Teilhabe und gute Pflege 
Unterstützung für Menschen mit kognitiver Beeinträchtigung und komplexem Unterstüt-
zungsbedarf an der Schnittstelle von Eingliederungshilfe und Pflege 
Mit der Tagung will die DHG einen breiten fachlichen Diskurs entlang der sozialrechtlichen 
Schnittstelle anstoßen in Richtung einer Stärkung der Priorität der Teilhabe für Menschen mit 
kognitiver Beeinträchtigung und komplexem Unterstützungsbedarf  
24./25. März 2025 in Kassel. Programm & Anmeldung ab Herbst 2024: www.dhg-kontakt.de/ta-
gungen 

 

TAGUNG 
50 Jahre Psychiatrie-Enquete 
2./3. Juni 2025, Leipzig. Die Verbände des Kontaktgesprächs Psychiatrie laden zu einer gemein-
samen Tagung. (Vorankündigung) 
 

TAGUNG 
Geistige Behinderung - (noch immer) ein Problembegriff?! 
27.-28.11.2025, Leipzig, DIFGB, Vorankündigung 
 

https://www.bag-ub.de/veranstaltungen/2505517/2024/11/20/die-n%C3%A4chste-jahrestagung-der-bag-ub-findet-vom-20.-22.11.24-in-suhl-statt..html
https://www.bag-ub.de/veranstaltungen/2505517/2024/11/20/die-n%C3%A4chste-jahrestagung-der-bag-ub-findet-vom-20.-22.11.24-in-suhl-statt..html
https://www.aktion-mensch.de/kommune-inklusiv/kongress
https://www.aktion-mensch.de/kommune-inklusiv/kongress/programm
https://www.aktion-mensch.de/kommune-inklusiv/kongress/programm/27-11-30-teilhabe-im-sozialraum-bei-komplexer-behinderung
https://ems.lvr.de/microsite/index.cfm?l=5CF7D88169E34B269CEE3DB8FA8AC51C&sp_id=1
https://ems.lvr.de/microsite/index.cfm?l=5CF7D88169E34B269CEE3DB8FA8AC51C&sp_id=1
https://dgsgb.de/
http://www.dhg-kontakt.de/tagungen
http://www.dhg-kontakt.de/tagungen
https://www.der-paritaetische.de/alle-meldungen/save-the-date-50-jahre-psychiatrie-enquete/
https://www.difgb.de/startseite/aktuelles/509-vorankuendigung-tagungsthema-2025-geistige-behinderung-noch-immer-ein-problembegriff
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REISEKATALOG 
Fair-Reisen und Mehr für Menschen mit Behinderung 
Katalog 2025. www.f-r-u-m.de  
 
FACHZEITSCHRIFT 
Nachhaltigkeit 
Themenschwerpunkt in: Orientierung 4/2024 (E-Paper dieser Ausgabe kostenfrei) 
 
WEB-SEITE 
Leben in Vielfalt – Migration und Behinderung 
Web-Seite im neuen Design: www.mina-vielfalt.de/  
Neu: Newsletter zur Bestellung 
 
NEUE PUBLIKATION 
Körperlichkeit und Sexualität bei Menschen mit komplexer Behinderung.  
Schriften Leben Pur 2024 
 
NEUE PUBLIKATION 
Erwachsenwerden mit geistiger Behinderung 
Hrsg. von Tobias Bernasconi. Kohlhammer-Verlag 2024 
 
WEBSEITE & NEWSLETTER 
Fachstelle Teilhabeberatung (EUTB) 
Seit August 2017 gibt es die Fachstelle Teilhabeberatung und seit Januar 2018 unterstützt sie 
fachlich und organisatorisch die regionalen Beratungsangebote der Ergänzenden unabhängigen 
Teilhabeberatung (EUTB). www.teilhabeberatung.de/  
Newsletter bestellen 
 
UN-BRK IM PODCAST 
Recht auf Teilhabe – Der Podcast rund um Inklusion, Rehabilitation und Teilhabe 
Die Deutsche Vereinigung für Rehabilitation (DVfR )und ihrer wissenschaftlichen Partner widmet 
drei neue Episoden dem thematischen Schwerpunkt UN-Behindertenrechtskonvention (UN-
BRK). Zum Podcast (16.10.24) 
 
 

………………………………………………………………………………………………………………………….. 
IMPRESSUM 

Verantwortlich für den DHG-Newsletter: DHG / Christian Bradl, Kerpen 
Deutsche Heilpädagogische Gesellschaft e .V. 
Möschenheck 10a, 50170 Kerpen 
Tel.-Nr. 02273/4060049 
Internet: www.dhg-kontakt.de   Mail: mail@dhg-kontakt.de  

http://www.f-r-u-m.de/
https://www.beb-orientierung.de/aktuelle-ausgabe.html
http://www.mina-vielfalt.de/
https://verlag.bvkm.de/produkt/leben-pur-koerperlichkeit-und-sexualitaet/
https://shop.kohlhammer.de/erwachsenwerden-mit-geistiger-behinderung-43630.html#147=19
http://www.teilhabeberatung.de/
https://www.teilhabeberatung.de/artikel/newsletter
https://www.reha-recht.de/infothek/beitrag/artikel/die-un-brk-im-podcast
http://www.dhg-kontakt.de/
mailto:mail@dhg-kontakt.de
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……………………………………………………………………………………………………………………………………………………… 
DHG-Vorstand 
Prof. Dr. Erik Weber, Marburg (Vorsitzender);  
Prof. Dr. Friedrich Dieckmann, Münster; Prof.‘in Vera Munde, Berlin (Stellvertretende Vorsitzende);  
David Cyril Knöß, Frankfurt (Kassenführung);  
Dr. Christian Bradl, Kerpen; Carsten Krüger, Hamburg; Dr. Caren Keeley, Köln; Prof. Dr. Huppert, Köln (Beisitz)  
……………………………………………………………………………………………………………………………………………………… 

Datenschutzhinweise 
Bitte beachten Sie, dass wir keine Verantwortung für die Webinhalte der hier gelinkten Seiten übernehmen. 
Es gelten für den DHG-Newsletter die auf unseren Webseiten hinterlegten haftungsrechtlichen Hinweise und 
Datenschutzerklärungen 
Mit Abonnement des DHG-Newsletters speichern wir ausschließlich Ihre E-Mail-Adresse.  
Sie können den Bezug des Newsletters jederzeit per E-Mail abbestellen; dann werden Ihre Daten gelöscht. 

                                                                                                                                                                              

 

http://dhg-kontakt.de/impressum/
http://dhg-kontakt.de/datenschutzerklaerung/
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